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 -  2015-04-29  SP13001N6 2015-05-21  Herr Klapper 

Stellungnahme zur geplanten WA-Gebietserweiterung S aeffelen, nördlich der Friedhofstr. 
am geplanten WEA Standort Waldfeucht, auf Basis der  Schallimmissionsprognose 
SP13001N3B3 

 

Sehr geehrter Herr Giecewicz, 

 

Sie beauftragten uns 2015-04-29, auf Basis der von windtest grevenbroich gmbh (wtg) erstellten 
Schallimmissionsprognose SP13001N3B3 von 2014-11-03, zur geplanten WA-Gebietserweiterung 
nördlich der Friedhofstr. am geplanten Windenergieanlagen (WEA) Standort Waldfeucht Stellung zu 
nehmen. 

Hierzu wurde wtg die Korrespondenz zwischen Herr Volkmar Miebach (Bauassessor) und Michael 
Schmell (Gemeinde Selfkant, Amt für Bauwesen) mit angehängten Schallausbreitungsberechungen 
der Fa. BMR energy solutions GmbH von 2014-01-07 durch den Auftraggeber (AG) sowie eine 
Stellungnahme des Bürgermeisters Herr Corsten (Gemeinde Selfkant) von 2014-12-02 zur Ver-
fügung gestellt (SP13001N4). 
Des Weiteren übermittelte der AG bei der Beauftragung zu SP13001N5 eine Skizze zu den 
geplanten Grundstückszuschnitten des geplanten WA-Gebiets, welche 2015-01-22 von Herr 
Schmell an Herr Miebach gesendet wurde. 
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Hiermit bestätigen wir Ihnen, dass an den Immissionspunkten (IP) U und IP U/1 „WA Saeffelen 
Erweiterung“ der Nacht-Immissionsrichtwert von 40 dB mit einem Beurteilungspegel von 40 dB 
eingehalten wird. Entsprechende Berechnungsergebnisse sowie eine Detail-Kartendarstellung des 
gesamten geplanten WA-Gebiets sind im Anhang aufgeführt. 

Hinweis:  Für den Vergleich der berechneten Schallimmissionsparameter zu den festgelegten Richt-
werten wird, entsprechend den Empfehlungen des LAI, die Rundungsregel gemäß DIN 1333 ([VIII] 
in SP13001N3B3) angewendet. Dies bedeutet, dass ein Vergleich zwischen ganzzahlig gerundeten 
Werten erfolgt. 

 

Fazit:  
Das Einhalten der IRW an den IP U und U/1 bedeutet, dass für alle Baufenster des geplanten WA-
Gebiets mit keinen immisssionsrechtlichen Überschreitungen (und damit Einschränkungen) zu 
rechnen ist. D. h., an besagten Baufenstern des geplanten WA-Gebiets entstehen des Nachts Beur-
teilungspegel von ≤ 40 dB. 

 

 

Das Hauptgutachten SP13001N3B3 behält weiterhin seine Gültigkeit, es wird lediglich durch die in 
diesem Nachtrag aufgeführten Änderungen ergänzt 

Es wird versichert, dass der vorliegende Nachtrag gemäß dem Stand der Technik, unparteiisch und 
nach bestem Wissen und Gewissen erstellt wurde. 

Gern stehen wir Ihnen auch persönlich für weitere Auskünfte und Fragestellungen zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

windtest grevenbroich gmbh 

 

 

i. V. Dipl.-Ing. Frank Albers 
Bereichsleiter 

 i. A. M. Sc. Tobias Klapper 
Projektmanager 
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Anhang 

 
Abbildung Anhang 1: Hauptergebnis GB (Detail geplantes WA-Gebiet Saeffelen), Seite 1 
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Abbildung Anhang 2: Hauptergebnis GB (Detail geplantes WA-Gebiet Saeffelen), Seite 2 
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Abbildung Anhang 3: Detaillierte Berechnungsergebnisse GB (Detail geplantes WA-Gebiet Saeffelen), 

Seite 1 
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Abbildung Anhang 4: Detaillierte Berechnungsergebnisse GB (Detail geplantes WA-Gebiet Saeffelen), 

Seite 2 
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Abbildung Anhang 5: Hauptergebnis GB (Detail geplantes WA-Gebiet Saeffelen), Kartendarstellung 


